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JSebelspalter, viertes Blatt zu ]STo. 27 vom 8. Juli 1906.

©er 3Jtenfdj ift, maS er ifjt* bann lönnte man Beute, bie nod)
amerifanifdjeS ßornebbeef effen, ju edjt fcbroeinerner ßeber*
m urft oerarbetten

* **
2JHt SBorten beaafjlt man feine ©djutben" ofjal SDÎit bem 2Bört==

djen ,3a" nor bem Traualtar ift fte febon SfJtancfjer alte lo8 geroorben!
*...» *

(Sin offenes SBort aeigt eine offene Stirn* ja, ja, nicfjts at8 bie

Dff enfjerg iteit friegt fo Ieidjt ein ßo dj in ben ©cfjäbel gehauen
** *

©ie grau ift ein reiaenber îîaturfefjlet* bafjer ift ibre 33er*
f dj önerungSf udjt amar natürlidj, aber nidjt redît gefcfjetbt

@ei fröfjlidj, menn bu fjeim g efjft* benn menn bu bann fjeim*
fömmft, erfdjroert e8 bie ®arbinenprebtgt

ßiebe fennt ber allein, ber ofjne Hoffnung fiebt* fo mufj 5üla=
rianbet ifjre SRuf fenliebe fennen, benn ifjr ©elb ift babei fjoffnungS*
f 08 oertoren

* *
,@br' immer ba8 ©eine, oeradjte nicfjt ba8 ftleine* benn flein*

fjaben bie gröfjten Spitjbuben angefangen.
** *

(Sinem gefdjenften ®aul fietjt man nietjt in8 SUtaut* mer'S ben=
noch tut, ben fann'S Ieicfjt milb macfjen mie bie ©uma*, menn bie ber
ifjr oon SMterdjen aefdjenften* SBerf äff ung auf ben 3<JÖn füfjfen miU

Zürich. Hotel-Pension Waldhaus.
An schönster Lage Zürichs gelegen.

Haus neu eröffnet, mit allem Komfort ausgestattet. "TPfêl Mässige Preise.
Terrassen-Restauration. Grossartiger Park.

Lift. Das ganze Jahr offen. Zentralheizung.
Dolderbahn (Tramstation Römerhof). 123

polier.

Dr. med. A. Weisflog
Privatkünik

für 115

Nieren-, Blasen- und verwandte
Krankheiten

St. Gallen, """Tf"
TELEPHON No. 1716

Sprechstunden: 1 bis 3 Uhr.
Sonntags 10 bis 11 Uhr.

BAHN j

^TAtMSS-MD

und Stansstad
mit dem Dampfboot und von da mit der

elektrischen Bahn
nach dem 1019 M.ü.M. gelegenen Höhenkurort

Engelberg gehört entschieden zu den
gen iissreichsten und billigsten Ausflügen.
liiossartL-cs GiHrglfUHirMB* aus «nmittelUarrr ïâlie.

ieWe//7e

Meilen

'. '"'ST"'" *"

EIHESÖHERSABE

Zur Schonung ganzer Kleidungen
beim Aufbewahren empfehle ich

Herren und Damen den 104

Kleiderbügel Union"
küs-feih~p7ilTriölz7breit. vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko erhältlich von

G. Meyer, Burgdorf.

Kalte u. warme Speisen zu jeder
Tageszeit. Stets offenes Wä-
denswiler Bier. Gute Weine

Schöne geräumige Lokale.
Grosse Gartenwirtschaft.

Schöne Fremdenzimmer. -
Elekrischcs Licht.

Freundliche Bedienung.

Grolimund. Besitze/-.

77lîllst du deinen 6artcn schmücken

\%P l&eq und Stege zum entzücken
So fcbreîbe du ein Brîefleîn nur

Hn Müller und Rîbî tn Qltnterthur.
Gnomen, Gärtner, Cterfiguren
Birscb und Reh tn stolzer Pracht,
Kugelständer, Mädchen, Buben,
Dass das Berz im Leibe lacht. m
Die Huswabl ist gross zu jeder Zeit
Bei Müller und Rtbî ; Versandt bereit.

Verlangt überall

beste alkoholfreie

Erfrischungs- u. Gesundheitsgetränke
der Gegenwart

Vertrieb; Kaspar Widcrl(chr
zum Schneeberg

Teleph. 2280 Spiegelgasse 27 Teleph. 2280

Zürich I. 88

Nebelspalter, viertes Kìatt 2U ^so. 27 vom 8. Juli 1906.

Der Mensch ist, was er itzt' dann könnte man Leute, die noch
amerikanisches Cornedbeef essen, zu echt schweinerner Leberwurst

verarbeiten

Mit Worten bezahlt man keine Schulden" ohal Mit dem Wörtchen

.Ja" vor dem Traualtar ist sie schon Mancher alle los geworden!

» »

.Ein offenes Wort zeigt eine offene Stirn' ja, ja, nichts als die
Offenherz ikeit kriegt so leicht ein Loch in den Schädel gehauen

Die Frau ist ein reizender Naturfehler' daher ist ihre
Verschönerungssucht zwar natürlich, aber nicht recht gescheidt

Sei fröhlich, wenn du heimgehst' denn wenn du dann
heimkommst, erschwert es die Gardinenpredigt

« »
»

Liebe kennt der allein, der ohne Hoffnung liebt' so muh
Mariandel ihre Russenliebe kennen, denn ihr Geld ist dabei hoffnungslos

verloren!
» -»

.Ehr' immer das Deine, verachte nicht das Kleine' denn .klein'
haben die größten Spitzbuben angefangen.

Einem geschenkten Gaul sieht man nicht ins Maul' wer's dennoch

tut, den kann's leicht wild machen wie die Duma', wenn die der
ihr von Väterchen .geschenkten' Verfassung auf den Zahn fühlen will

Mcl». àn zciiijnsier I.sge àicns gelegen.
»aus neu ei-ijNnet, mit allem Xonài ausgesät. "HiBR lVIlissige preise.

teri-sssen-tiestsui-slion. lZroszartiger park.
I^ikt. vs,s Ag,u2S ?n,tir oösu. 2srrtrs>1àsÌ2n,uA.

Ooktsrdanri (Tr-rmstation pörrisrnos). 123

AMer.

vi', med.à. WeiÄlog

tür ItS
kàl'ell-, Lisait- uncl verwandte

St. cisllen, -àà^"^
'I'PPPPIIl).X .Xo, 1716

8prgnnstuàn'. 1 bis 3 tibi'.
8onàgs 11) bis 11 lliir.

lZäl-IK

Ml! 8tsn88ialî
m!r clein llnni>>t>>ool uricl von cts. mit <lsr

elektrischen Sann
naeN clem I0IS>I.ir^l. xsle?ensn tlöNenknr-
ort cnsewv^s ^c!>öct eiN^-Msilen xu 'len
^snussreielisren nn<i lnUixstsn ^usllü^sii.

?ui° 8cbo>iulig gsiiiei- Xleiciungen
beim ^ukbsvvanren smpssiils ieN

Nsrrsn unct vsmsn Nsn tl>4

Kleiclerbüxel I^nion"
aus^tein^pöl^it^^dreil. vernieksltsm
IZüKsI un«l verstellbarer lOnmmsr sür
ciis ttose etc-. Ks^sn Linssnclun« von

2.20 in Marken franko srtniltNcn von

Kalte u. warme Speisen ?u jecler
îaxes-eit. Stets oktenes Wä-
clensvviler kier. (Zuts Weine

8ol>üris geräumigs Pokale.
Lrosss Lartenwirlseliatl,

Lelröire prerr clen^immer.
LIekiiseko8 piekt,

preuncllieiu! peclisniiriA.

(Zrolimunt!, â /

7/ Willst clu cìeînen Garten sckniücken

ìà> Meg uncl 8tege 2urn Entzücken
80 lckreibe cìu eîn Krîefleîn nur

Zln Füller uncl lî.îbî in Mintertkur.
6nornen, Gärtner, ^ierkiguren
k)irsck uncl l^ek in stolzer- Vrackt»
kîugeìstâncìer, Ivlääcken, Kuben.
Vass clas k)er2 im I^eibe lackt. ,W

Vie )Zusxvakl »st gross 2u jecler- ^eît
Lei IVlülle? uncl K.îbî ; Ve^sancìt ber-eît.

Vei-Iangt übei-all

bk8tk alkoliolfi-eie

ldpfàliungZ- u. keLUliciliägetl-älikk
cle»' Kegenwapt

iuni Lonnsoberg
rslsxà. 2280 8piegelgssse ?7 rslsxlr. 2280

Tûrià I. 83


	...

